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Körperschaftsteuer – Gewerbesteuer, Loseblatt, München; Bordewin/Brandt, Kommen-
tar zum Einkommensteuergesetz, Loseblatt, Heidelberg; Frotscher, Kommentar zum
Einkommensteuergesetz, Loseblatt, München; Kirchhof/Söhn/Mellinghoff, Einkom-
mensteuergesetz, Loseblatt, Heidelberg; Korn, Einkommensteuergesetz, Loseblatt, Bonn;
Lademann, Kommentar zum Einkommensteuergesetz, Loseblatt, Stuttgart/München;
Littmann/Bitz/Pust, Das Einkommensteuerrecht, Loseblatt, Stuttgart; Kirchhof, Ein-
kommensteuergesetz, Köln, 13. Aufl. 2014; Schmidt, Einkommensteuergesetz, München,
33. Aufl. 2014.
Literatur zu früheren EStG: Fuisting, Die Preußischen direkten Steuern, Bd. 4: Die
Grundzüge der Steuerlehre, Berlin 1902; Mrozek, Handkommentar zum Preußischen
Einkommensteuergesetz, Köln 1914; Fuisting/Strutz, Einkommensteuergesetz, Berlin,
8. Aufl. 1915/16; Glaser, Das Einkommensteuergesetz, Berlin, 8. Aufl. 1922; Blümich/
Schachian, Das Einkommensteuergesetz vom 10. August 1925, Berlin 1925; Mrozek,
Handkommentar zum Einkommensteuergesetz vom 10. August 1925, Köln 1926; Strutz,
Kommentar zum EStG vom 10. August 1925, Berlin 1927, 1929; Becker, Handkommen-
tar der Reichssteuergesetze II: Das EStG vom 10. August 1925, Stuttgart 1928/29; Pißel/
Koppe, Das Einkommensteuergesetz vom 10. August 1925, Berlin, 2. Aufl. 1932;Mrozek/
Peters, Kommentar zum Einkommensteuergesetz in neuester Fassung, Köln 1935;
Fuest/Kroker, Steuerreform in der DDR: Erster Schritt zur Angleichung der Steuersyste-
me, StuW 1990, 274.
Nachweise historischer Grundlagenwerke und Einkommensteuergeschichte bei Tipke,
Die Steuerrechtsordnung, Bd. 2, Köln, 2. Aufl. 2003, 603.
Lehrbücher, Grundlagenwerke, Sammelbände: Becker, Die Grundlagen der Einkom-
mensteuer, München/Berlin 1940, Nachdruck Herne/Berlin 1982; J. Lang, Die Bemes-
sungsgrundlage der Einkommensteuer, Habil. Köln 1981/88; Franke, Entwicklung und
Begründung der Einkommensbesteuerung, Darmstadt 1981; Lehner, Einkommensteuer-
recht und Sozialhilferecht, Habil. Tübingen 1993; Hansen, Die praktischen Konsequenzen
des Methodenstreits – Eine Aufarbeitung der Einkommensbesteuerung, Diss. Berlin 1996;
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Ebling (Hrsg.), Besteuerung von Einkommen, DStJG 24 (2001); Tipke, Die Steuerrechts-
ordnung, Bd. 2, Köln, 2. Aufl. 2003, 601 ff.; Seiler/Spengel, Besteuerung von Einkom-
men, Aufgaben, Wirkungen und europäische Herausforderungen, Gutachten F u. G zum
66. DJT, München 2006; Jakob, Einkommensteuer, München, 4. Aufl. 2008; Niemeier/
Schlierenkämper/Schnitter/Wendt, Einkommensteuer, Achim, 22. Aufl. 2009; Zent-
höfer/Schulze zur Wiesche, Einkommensteuer, Stuttgart, 11. Aufl. 2013; von Sicherer/
Sandner, Einkommensteuer, München, 2. Aufl. 2014; Hey (Hrsg.), Einkünfteermittlung,
DStJG 34 (2011); Zimmermann/Reyher/Beckers/Hottmann ua., Einkommensteuer,
Stuttgart, 19. Aufl. 2011; Birk, Steuerrecht, Heidelberg, 16. Aufl. 2013; Rick/Gier-
schmann/Gunsheimer ua., Lehrbuch Einkommensteuer, Herne, 19. Aufl. 2013; Hey in
Tipke/Lang, Steuerrecht, Köln, 21. Aufl. 2013, § 8: Einkommensteuergesetz.

A. Charakterisierung und Grundlagen der
Besteuerung von Einkommen

I. Begriffsbestimmung und Idee der Einkommensteuer

Schrifttum: Popitz, Einkommensteuer, in Handwörterbuch der Staatswissenschaften,
Bd. 3, Jena, 4. Aufl. 1926, 400 ff. (mit Nachweisen der alten Literatur); Simons, Personal
Income Taxation, Chicago/London 1938; Becker, Die Grundlagen der Einkommensteu-
er, München/Berlin 1940, Nachdruck Herne/Berlin 1982; Neumark, Theorie und Praxis
der modernen Einkommensbesteuerung, Bern 1947; Neumark, Einkommensteuer, in
Handwörterbuch der Sozialwissenschaften, Bd. 3, Stuttgart ua. 1961, 67 ff.; Goode, The
Individual Income Tax, revised edition, Washington 1976; Albers, Einkommensbesteue-
rung I: Einkommensteuer, in Handwörterbuch der Wirtschaftswissenschaften, Bd. 2,
Stuttgart ua. 1980, 189 ff.; Andel, Einkommensteuer, in Neumark, Handbuch der Finanz-
wissenschaft, Bd. 2, Tübingen, 3. Aufl. 1980, 331; Franke, Entwicklung und Begründung
der Einkommensbesteuerung, Darmstadt 1981; Haller, Die Steuern, Tübingen, 3. Aufl.
1981; Hessler, Theorie und Politik der Personalsteuern, Habil. Köln 1983; J. Lang, Die
Bemessungsgrundlage der Einkommensteuer, Habil. Köln 1988; J. Lang, Prinzipien und
Systeme der Besteuerung von Einkommen, DStJG 24 (2001), 49; Tipke, Die Steuerrechts-
ordnung, Bd. 2, Köln, 2. Aufl. 2003, 604 ff.; OECD, Fundamental Reform of Personal In-
come Tax, OECD Tax Policy Studies, Paris 2006; Hey in Tipke/Lang, Steuerrecht, Köln,
21. Aufl. 2013, § 8 Rn. 1 ff.; J. Lang in Kube/Mellinghoff/Morgenthaler ua. (Hrsg.),
Leitgedanken des Rechts, Bd. 2, Heidelberg 2013, § 168: Einkommensteuer.

Als ESt bezeichnet der deutsche Sprachgebrauch die periodisch auf das Gesamt-
einkommen natürlicher Personen erhobene Steuer. Die ESt ist eine Personen-
steuer. Belastet wird das vom Individuum erwirtschaftete Einkommen.
Einkommen als Bemessungsgrundlage und Indikator der Leistungs-
fähigkeit: Die ESt ist die Leistungsfähigkeitsteuer par excellence. Einkommen
erscheint als ein besonders geeigneter Indikator stl. Leistungsfähigkeit, weil es
unmittelbar die Fähigkeit zur Befriedigung privater Bedürfnisse abbildet und
gleichzeitig Steuerzahlungsfähigkeit indiziert. Als staatlicher Geldleistungs-
anspruch gegen den Bürger (§ 3 Abs. 1 AO) setzt jeglicher Steueranspruch liqui-
de Mittel voraus. Die Zahlungsfähigkeit des Bürgers setzt Einkommen voraus
(Tipke, Die Steuerrechtsordnung, Bd. 1, 2. Aufl. 2000, 481). Sieht man eine Be-
steuerung nach der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit (s. Anm. 42–45) als Aus-
druck stl. Gerechtigkeit an (Hey in Tipke/Lang, Steuerrecht, 21. Aufl. 2013, § 3
Rn. 40 ff.), liegt der Schluss nahe, dass die ESt die gerechteste aller Steuern ist
(so zB Popitz in Handwörterbuch der Staatswissenschaften, Bd. 3, 1926, 400
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